
Veranstaltungstermin und -ort 
Freitag, 20.10.2017 und Samstag, 21.10.2017

Hotel Terrassenhof GmbH 
Adrian-Stoop-Str. 50 | D-83707 Bad Wiessee 
Tel.: +49 (0)8022 8630 | Fax: +49 (0)8022 81794 
info@terrassenhof.de | www.terrassenhof.de

Tagungsgebühren 
310 ¡
280 ¡ für Mitglieder BDA, DGAI, ÖGARI
150 ¡ für Pflegekräfte/Arztassistenten

Begrenzte Teilnehmerzahl – bitte buchen Sie frühzeitig!

Konditionen
Die Gebühren (beide Tage) enthalten: Get-Together-Imbiss vor Tagungsbeginn, 
Tagungsgetränke, Kaffeepausen, gemeinsames Abendessen (excl. Getränke), 
Tagungsunterlagen (nicht enthalten: Reise- und Übernachtungskosten).

Zimmerreservierung
Begrenztes Zimmerkontingent für Teilnehmer im Tagungshotel. Bitte buchen 
Sie selbst (Stichwort: „Recht am See“) oder über

Tourist-Information Bad Wiessee  
Tel.: +49 (0)8022 8603-0 | Fax: +49 (0)8022 8603-30  
E-Mail: badwiessee@tegernsee.com | www.bad-wiessee.de 

Rücktrittsbedingungen
Bei Rücktritt bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn werden die Tagungs-
gebühren abzgl. einer Bearbeitungspauschale von 40 ¡ erstattet, danach 
bleibt die volle Teilnahmegebühr fällig.

Kontakt / Anmeldung
Berufsverband Deutscher Anästhesisten (BDA) 
Tel.: +49 (0)911 93378-11 (Monika Gugel) 
Roritzerstr. 27 | 90419 Nürnberg, Deutschland 
Fax: +49 (0)911 3938195 | E-Mail: mgugel@bda-ev.de | www.bda.de

http://www.bda.de/fortbildung/recht-am-see.html

Anmeldecoupon

Anmeldecoupon zurücksenden per FAX an +49 (0)911/3938195

7. Deutsch-Österreichische 
Medizinrechtstagung „Recht am See“
20./21. Oktober 2017 in Bad Wiessee/Tegernsee

 Tagungsgebühr 310 ¡
 Tagungsgebühr für Mitglieder BDA/DGAI/ÖGARI 280 ¡
 Tagungsgebühr für Pflegekräfte 150 ¡

Absender  (Bitte in Druckbuchstaben angeben)

Akad. Titel / Name / Vorname

Institut / Krankenhaus

Abteilung

Straße

PLZ / Ort

Tel. Fax

E-Mail

Ort, Datum Unterschrift

  Mitglied BDA /DGAI   Mitglied ÖGARI

Ihre Daten sind uns wichtig – Wir verwenden Ihre Daten maschinell zur Abwicklung 
Ihrer Seminarbuchung. Die Namens- und Anschriftendaten werden über die 
Teilnehmerliste den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht.

Organisation

„Recht am See“
Aus der Praxis für die Praxis –  
interaktives Fallseminar 
7. Deutsch-Österreichische Medizinrechtstagung

20./21. Oktober 2017  
in Bad Wiessee/Tegernsee

Patientenaufklärung – Fluch oder Segen?

© Tegernseer Tal Tourismus GmbH



Programm* Samstag 21. Oktober 2017Recht am See Programm* Freitag 20. Oktober 2017

09:00 Uhr Recht organisiert – „Toll, ein anderer macht es?“
 Arbeitsteilung und Delegation der Aufklärung – 

fachübergreifende Aufklärung 
Moderation: Herzog/Schmidtchen 
zur Diskussion gebeten: Bock/Landgraf/von Pentz/
Resch/Weis

 Videoaufklärung – „Ein Bild sagt mehr als  
tausend Worte?“

 Pro 
Vogel

 Contra 
Schuster

11:00 – 11:30 Uhr  Kaffeepause

11:30 Uhr Vorsitz: Biermann/Kröll 

 Recht gut versichert?
 Schadensfälle aus der Praxis der Haftpflicht-

versicherer  
Lenschow

 Risiko Aufklärung?
 Aufklärung – wem schadet sie? Neues aus der 

Noceboforschung 
Hansen

 Aufklärung – wem nützt sie? 
Biermann

 Aufklärung – Fluch oder Segen? 
„Meet the expert“ – Sie fragen, wir antworten!

ca. 14:00 Uhr Ende der Tagung

13:00 Uhr  Get-Together-Imbiss

13:30 Uhr Begrüßung 
Geldner/Kröll

 Salus et/aut voluntas – Fürsorge und/oder 
Selbstbestimmung? 
Vorsitz: Geldner/Wallner

 Patientenaufklärung – rechtliche Grundlagen  
in Deutschland 
Biermann

 Abweichende Rechtslage in Österreich? 
Neumayr

 Recht praktisch I: „Des Menschen Wille …“

 Einwilligung – So urteilen die Gerichte! 
Minderjährige – Jehovas Zeugen – unter  
Schmerzen – Vorsorgevollmacht/Betreuung –  
personenbezogen – hypothetisch 
Moderation: Bock/Kröll 
zur Diskussion gebeten: Herzog/Neumayr/ 
von Pentz/Resch/Schmidtchen

15:45 – 16:15 Uhr Kaffeepause

16:15 Uhr Recht praktisch II: Risikoaufklärung

 „Spiel ohne Grenzen?“ 
Polioimpfung – subdurale Hygrome – Arzneimittel – 
Querschnittslähmung – Awareness – postoperative 
Erblindung – Wiederholungseingriffe 
Moderation: Bock/Neumayr 
zur Diskussion gebeten: Kröll/von Pentz/Resch/ 
Wallner/Weis

 Recht zeitig: Zeitpunkt der Aufklärung –  
„Wer zu spät kommt …“ 
ambulant/stationär – Notfall – Verfallsfrist?

 Recht verständlich – „kannnitverstan?“ 
Fremdsprachige Patienten 
Moderation: Biermann/Resch 
zur Diskussion gebeten: Bock/Landgraf/Neumayr/ 
von Pentz/Wallner

 Videodolmetschen – Erfahrungen aus Österreich 
Kletecka-Pulker

ca. 19:15 Uhr Ende

20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen

Veranstalter 
Berufsverband Deutscher Anästhesisten (BDA) e.V., Nürnberg
in Zusammenarbeit mit dem 
Institut für das gesamte Arztrecht e.V., München
sowie
dem Institut für Recht der sozialen Daseinsvorsorge und Medizinrecht  
der Johannes Kepler Universität Linz,
der Oberösterreichischen Ärztekammer,
der Universitätsklinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin der 
Medizinischen Universität Graz
CME-Fortbildungspunkte bei der Bayerischen Landesärztekammer beantragt

Tagungsleitung

Prof. Dr. med. Götz Geldner, Ludwigsburg
Dr. iur. Elmar Biermann, Nürnberg
RA Rolf-Werner Bock, Berlin
Univ.-Prof. Dr. med. Wolfgang Kröll, PLL.M., Graz
Univ.-Prof. Mag. Dr. iur. Reinhard Resch, Linz
Hon.-Prof. KAD Dr. med. Felix Wallner, Linz

Referenten  / Vorsitzende*

Dr. iur. Elmar Biermann, BDA, Nürnberg
RA Rolf-Werner Bock, Ulsenheimer-Friederich Rechtsanwälte, Berlin
Prof. Dr. med. Götz Geldner, Präsident BDA, Klinikum Ludwigsburg-
Bietigheim gGmbH, Ludwigsburg
Prof. Dr. med. Dr. rer.nat. Ernil Hansen, Pentling
Mag. Wolfgang Herzog, Steiermärkische Krankenanstalten GmbH, Graz
Dr. iur. Maria Kletecka-Pulker, Institut für Ethik und Recht in der Medizin, Wien
Univ.-Prof. Dr. med. Wolfgang Kröll, Landeskrankenhaus-
Universitätsklinikum, Graz
Mag. Maria-Magdalena Landgraf, Landeskrankenhaus- 
Universitätsklinikum, Graz
Mathias Lenschow, Funk Hospital-Versicherungsmakler GmbH, Berlin
Univ.-Prof. Senatspräsident Dr. iur. Matthias Neumayr,  
Oberster Gerichtshof, Wien
Vera von Pentz, Richterin am BGH, Karlsruhe
Univ.Prof. Mag. Dr. iur. Reinhard Resch, Johannes Kepler Universität, Linz
RAin Mag. rer. publ. Sabine M. Schmidtchen, Ulsenheimer-Friederich 
Rechtsanwälte, Berlin
Prof. Dr. med. Martin Schuster, Kliniken Landkreis Karlsruhe, Bruchsal
Priv.-Doz. Dr. med. Hans Vogel, Bogen
Hon.-Prof. KAD Dr. iur. Felix Wallner, Ärztekammer für OÖ, Linz
Ass. iur. Evelyn Weis, BDA, Nürnberg

 *(Änderungen vorbehalten)

Mit freundlicher Unterstützung 

- Hospital-Versicherungsmakler GmbH -


